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Aus dem Inhalt

 

Am Samstag, den 14. Oktober 2023 in der Zeit von 14  17 Uhr 
findet in der König-Konrad-Halle wieder der traditionelle 
Seniorennachmittag des Marktfleckens Villmar statt.  

Die Seniorinnen und Senioren (mit Partner/in) wurden schriftlich eingeladen 
bei Kaffee, Kuchen, Getränken sowie einem unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Programm einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Selbstverständlich kostenlos.  
 

- Vortrag der Kindergartenkinder   
  Kleine Raupe Aumenau 

 
- Begrüßung durch Herrn Pfarrer Ulrich Finger  
 
- Ehrung der ältesten Teilnehmerin und des ältesten 
  Teilnehmers durch Herrn Bürgermeister Rubröder 
  
- Cheerleader- w     
  Villmar 
 
- Mundartgeschichten von Dorothea Schmidt 
  
- Sparkling- nzgruppe Villmar 
 
- Evangelischer Kirchenchor Weyer 
 
- Mitsing-Lieder mit Chorleiterin Nicole Ebel  

 
Und natürlich Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke und Zeit 
zum Plaudern.    

 
 
 
              

             
 
.  
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Veranstaltungskalender des Marktfleckens Villmar 

Datum Ort Veranstalter Veranstaltung Uhrzeit Veranstaltungsort

07.10.2023 Aumenau Schützenverein „Diana“ 1963 e.V. Ortspokal- und 
Preisschießen

Schützenhaus 
Aumenau

07.10.2023 Villmar Lahn-Marmor-Museum e.V. Wanderung auf dem 
Marmorweg 
durch Villmar

Villmar

14.10.2023 Villmar Marktflecken Villmar Seniorennachmittag König-Konrad-Halle 
Villmar

14.10.2023 Weyer Natur- und Heimatfreunde Weyer, 
Obst- und Gartenbauverein Weyer, 
Kita Weyer

Apfeltag Weyer

14.10.2023 Aumenau Schützenverein „Diana“ 1963 e.V. Königsschießen Schützenhaus 
Aumenau

14.10.2023 Langhecke Motor-Sport-Club e. V. Langhecke Dartturnier 20 Uhr Clubheim Langhecke
15.10.2023 Aumenau Schützenverein „Diana“ 1963 e.V. Fahne stellen beim 

neuen Schützenkönig
Aumenau

15.10.2023 Weyer Natur- und Heimatfreunde Weyer Heimatmuseum geöff-
net

14.30 – 
17 Uhr

Heimatmuseum 
in der Volkshalle, 
Untergasse 18, 
Weyer

Weitere Termine und nähere Infos können auf der Gemeindehomepage 
www.marktflecken-villmar.de/Freizeit/Veranstaltungskalender eingesehen werden.

Info an alle Vereine!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender veröffentlicht werden sollen,  

bitte der Verwaltung unter marktflecken@villmar.de mitteilen.

Danke
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Peggy Wagenführ

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Anzeigen- 

Annahmeschluss  

beim Verlag

freitags, 12.00 Uhr

bei Feiertagsvorverlegung  

einen Werktag früher

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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Revierförsterei Villmar
Villmar, den 28.09.2023

FAfr Nadine Ströbele

Zwei Lämmer tot
Derzeit beweiden einige der seltenen Shropshire-Schafe 
Kulturflächen im Villmarer Wald. Der Besitzer fand am 
Mittwoch, den 27. September, eines seiner Lämmer tot 
im Gatter am Galgenberg. Ein zweites fand er schwer 
krank vor, dieses war bis zum Eintreffen von Hilfe eben-
falls verendet. Noch am Vortag waren alle Schafe, die seit 
zwei Monaten dort die Forstpflanzen vom Brombeerwuchs 
befreien, augenscheinlich gesund und munter.
Da beide Tiere keine äußerlichen Verletzungen aufweisen 
und die Anzeichen am sterbenden Schaf auf eine Vergif-
tung hindeuten könnten, wurde der Kadaver zur Obdukti-
on in die Pathologie der Uniklinik Gießen gebracht.
Sollte jemand in der Nähe der Weidefläche („Schnitzfi-
gurenweg“) am Galgenberg in der Zeit von Sonntag, den 
24.09. bis Mittwoch, den 27.09. Beobachtungen gemacht 
haben, wäre der Besitzer dankbar für sachdienliche Hin-
weise, die selbstverständlich vertraulich behandelt wer-
den.
Kontakt über:
Tel. Revierförsterei: 0170-3311252 oder per Mail: 
nadine.stroebele@forst.hessen.de

1 Foto vom Lamm

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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„Hagebuttenkernern“
Das traditionelle „Hagebuttenkernern“ des Marmeladenpfarr-
amts wird voraussichtlich am Donnerstag, dem 5. Oktober, 
14 Uhr am oder im Pfarrhaus Münster stattfinden. Wer Lust 
hat, im Feld schöne dicke, Hagebutten dafür zu pflücken, darf 
sie gerne mitbringen oder zuvor beim Pfarramt in Münster 
abgeben.

Pfarrei Heilig Geist 
Goldener Grund/Lahn

Gottesdienste in Villmar
Freitag, 06.10.23
17:00 Uhr Aussetzung und Zeit der stillen Anbetung
18:00 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit sakr. 

Segen
Samstag, 07.10.23
09:30 Uhr Gebet zum Jahr Pilger der Hoffnung mit dem 

Pastoralteam - anschl. Beisammensein
18:00 Uhr Vorabendmesse
Montag, 09.10.23
17:00 Uhr Rosenkranzgebet (in der Lorettokapelle)
Mittwoch, 11.10.23
18:30 Uhr Heilige Messe mit Wanderfriedenskerze

Gedenken: für einen Verstorbenen und dessen 
Angehörige

Donnerstag, 12.10.23
18:00 Uhr Heilige Messe für die lebenden und verstorbe-

nen Mitglieder des Kirchenchores
Sonntag, 15.10.23
09:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in Langhecke
Sonntag, 15.10.23
18:00 Uhr Heilige Messe mit Wanderfriedenskerze

Gedenken: Rolf Adams / Johann Unterweger / 
Marga Bokler

Selbst. Evang.-Lutherische 
Kirche, Zionsgemeinde 

Steeden, Villmar-Aumenau
Sonntag, 08. Oktober
11.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kapelle in Aumenau

Wichtige Informationen

Alle Informationen über aktuelle gemeindliche Themen 
erhalten Sie auch unter www.Marktflecken-Villmar.de

-Anzeige-

Abfallwirtschaftsbetrieb für den 
Landkreis Limburg-Weilburg

Niederstein-Süd, 65614 Beselich,
Tel.-Zentrale: 06484/9172-000, Internet: www.awb-Im.de

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg 

Orientierung  Beratung  Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege und Versorgung 

Kreisverwaltung Limburg-Weilburg 
Gartenstraße 1 
65549 Limburg 

Telefon: 06431-296 375 oder 296 376 
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de 

www.landkreis-limburg-weilburg.de 
 

Ev. Pfarramt Münster für 
Langhecke und Weyer

Sonntag, 8. Oktober (17. Sonntag nach Trinitatis)
9.00 Uhr Weyer Gottesdienst
10.15 Uhr Münster Gottesdienst
Dienstag, 10. Oktober
16.00 Uhr Weyer Konfirmandenunterricht

Wochenspruch für Sonntag, 9. Oktober (17. Sonntag 
nach Trinitatis):
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

1. Johannes 5, 4c

- Anzeige -
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Landfrauenverein Villmar
Landkids besichtigen Villmarer Feuerwehr
Die Villmarer Landkids waren wieder auf Tour und mussten 
diesmal gar nicht weit fahren: Rund 20 Mädchen und Jungs 
trafen sich bei der Villmarer Feuerwehr und bekamen ein paar 
exklusive und spannende Einblicke in die Arbeit der Brandbe-
kämpfer. Zuerst einmal aber wurde bei einem kühlen Getränk 
in einer Willkommens-Runde abgeklopft, ob die Kinder denn 
wissen, was die Feuerwehr so alles macht und was sie denn 
im Falle eines Brandes machen müssen. Klar, die Mädchen 
und Jungs wussten genau Bescheid: Sie wählen die 112 und 
beantworten alle wichtigen „W-Fragen“. Danach wurde es so 
richtig spannend: Gemeinsam mit den Feuerwehrmännern 
und –frauen durften sie das Einsatzboot der Wehr anschauen 
und sogar draufklettern. Auch die Einsatzfahrzeuge wurden 
ausgiebig erkundet. Die Kinder durften sogar einen Blick hin-
ter die Kulissen werfen, nämlich den Schulungsraum und die 
Umkleide besichtigen – und natürlich durfte dabei auch die 
Anprobe der Feuerwehrbekleidung nicht fehlen. Zum krönen-
den Abschluss ging es dann ans Feuer löschen: Mit einem 
Wasserschlauch durfte jedes Kind ein Ziel abspritzen. Die 
Landkids und der Landfrauenverein Villmar schicken ein gro-
ßes Dankeschön an das Team der Freiwilligen Feuerwehr 
Villmar für die Zeit und die Mühe, die es in den Besuch der 
Kinder gesteckt hat.

Die Landkids haben einen aufregenden Nachmittag bei der 
Feuerwehr verbracht und viel gelernt.

Leichtathletikfreunde Villmar 1987 e.V.
Mit Eröffnung der neuen Speerwurfanlage

Leichtathletikfreunde 1987 Villmar hoffen noch einmal 
auf gute Ergebnisse.
Am Samstag, den 7. Oktober 2023 findet der 37. Werfer- und 
Stoßer-Treff der Leichtathletikfreunde 1987 Villmar statt.
Einladung und Ausschreibung:
Beginn ist am Samstag, den 7. Oktober 2023 um 10.00 Uhr. 
Wettbewerbe sind Kugelstoßen Diskuswerfen, Speerwerfen 
Schleuderball und Steinstoßen für Männer, Frauen, Senioren, 
Seniorinnen, männliche und weibliche Jugend U 20, U 18, U 
16 und U 14. Die ersten drei in jedem Wettbewerb erhalten 
eine Urkunde. Ehrenpreise für besonders herausragende 
Leistungen.
Startgebühren je Wettbewerb: Schüler / Schülerinnen 3,00 €, 
Jugend 4,00 €, Männer, Frauen und Sen. 5,00 €, Nachmel-
dung 2,00 €.
Meldeschluss ist Dienstag, 3. Oktober 2023 (Eingang 
beim Veranstalter). Später eingehende Meldungen bis 
05.10.2023 sind Nachmeldungen. Danach keine Meldung 
mehr möglich.
Meldungen gehen an: E-mail: : lfvillmar@outlook.com oder 
Walter Haas, Grabenstr. 19,
65606 Villmar 1, Tel.: 06482/2434 oder online. 
Weitere Info`s: www.lf-1987-villmar.de.
Die Wettbewerbe werden nach den amtlichen Richtlinien der 
IWR und des DTB durchgeführt.

So erreichen Sie uns

+++ ausschneiden +++ aufheben +++ wichtig +++

Redaktion:
Redaktionsschluss: Montag, 9.00 Uhr im Verlag

Redaktionelle Texteinreichung:

• CMSweb: https://cmsweb.wittich.de

Geschäftsanzeigen:
Annahmeschluss im Verlag: Montag, 8.00 Uhr

Ihre Medienberaterin Frau Peggy Wagenführ

• p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de | Tel. 01 75 - 5 95 10 83

• anzeigen@wittich-herbstein.de | Tel. 0 66 43 - 96 27 - 0

Privatanzeigen:
Familien- und private Kleinanzeigen online selbstgestalten

• Online: https://anzeigen.wittich.de 
• oder telefonisch unter: Tel. 0 66 43 - 96 27 - 0

Vertrieb und Aboverwaltung:
• service@wittich-herbstein.de | Tel. 0 66 43 - 96 27 - 16

Allgemeine Aufträge / Anfragen:
• zentrale@wittich-herbstein.de | Tel. 0 66 43 - 96 27 - 0

Produktionsleitung:
• Herr Frank Vogel | Tel. 0 66 43 - 96 27 - 23  
• f_vogel@wittich-herbstein.de

Villmar

Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung Villmar

KAB-Herbstfahrt in den Hunsrück
Am Donnerstag den 05.10.2023 um 08.00 Uhr startet die 
„Rundum Sorglos-Tagestour“ der KAB St. Matthias Villmar 
nach Kirschweiler im Hunsrück. In der Edelsteinschleiferei 
„Alte Bachschleife“ erleben wir mittels einer fachkundigen 
und authentischen Vorführung die erstaunliche Entwicklung 
der Edelsteinindustrie Idar-Obersteins, aus der Zeit vom Ur-
großvater bis zum heutigen Zeitpunkt. Danach wird uns das 
Schleifers Mittagessen serviert. Eine Portion Idar-Obersteiner 
Spießbraten, über Buchenholz gegrilltes Schweinenacken-
Steak, mit Bauernbrot Kräuterbutter, Salatbuffet und selbstge-
branntem Schleiferwasser. Im Anschluss an das Mittagessen 
fahren wir entlang der Deutschen Edelsteinstraße nach Idar-
Oberstein. Während der Bus die verschiedenen aber sehr 
interessanten Stadtteile durchfährt, erfahren wir vieles über 
die Entwicklung und den Werdegang der Edelsteinmetropo-
le. Hier haben wir noch ca. ½ Stunde Zeit für einen Bummel 
durch die Stadt. Nach der Erkundungstour geht es zurück 
zur Edelsteinschleiferei wo wir bei Kaffee und Kuchen einen 
schönen Tag abschließen. Gegen 17.00 Uhr treten wir die 
Rückreise nach Villmar an. Weitere Infos und Anmeldung 
unter 06482/1834 oder 01777886346. Der Fahrpreis beträgt 
pro Person (inklusive Mittagessen und Kaffee/Kuchen) für 
Mitglieder 35,-- € und für Nichtmitglieder 40,-- €.
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Verschönerungsverein Villmar e. V.

  In der Wegegabelung auf dem Gretenstein sind doch viele Wanderer an dem schönen Ausblick  
  über die Lahn hin zu der auf der anderen Lahnseite stehenden Denkmals vom König Konrad vorbei 
  gewandert. 

Verschönerungsverein 
Villmar e.V.

zweites Hinweisschild zum Gretenstein

Dieses hat nun der 
Verschönerungs-
verein Villmar mit 
einem zusätzlichen 
Hinweisschild für die 
Wanderer 
verbessert. 

Mit dabei waren 
Hans Kremer, Hubert 
Michel und Wolfgang 
Schön 

Seelbach

Landfrauenverein Seelbach
Brot selbst backen - ganz einfach

Wir laden zum Vortrag ‘Brot selbst backen – ganz einfach’ 
ein:
Termin: Dienstag, 10. Oktober 2023 – 19.30 Uhr
Birgit Fiedler zeigt, wie einfach Brot backen sein kann. Anette 
Bausch bereitet den Brotaufstrich zu.
Anschließend wird beides gemeinsam verkostet.
Kosten für Zutaten werden auf die Teilnehmer/innen umgelegt.
Interessierte melden sich bitte bis zum 06.10.2023 bei Doro-
thea Schmidt (Tel. 06474/250) an.
Desweiteren laden wir am 11. Oktober 2023 ab 14.30 Uhr 
zum Café Miteinander ein.
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen – dies-
mal unter dem Motto ‘Bunt sind schon die Wälder’
Am Montag, 16.10.2023 um 15.00 Uhr basteln die Landkids 
und Freunde/Freundinnen (Kinder ab 5 Jahren) für Halloween.
Gerne dürfen Eltern bzw. Großeltern mitkommen.
Die Teilnahme ist für Landkids kostenlos; Nichtmitglieder zah-
len einen Unkostenbeitrag von 2,00 EUR.
Bitte bei Kathleen Jahnel (0152 53580886 oder Whatsapp) 
anmelden.
Alle Veranstaltungen finden im kleinen Raum der Seelbachtal-
Halle statt.
Wir freuen uns jeweils auf viele Teilnehmer/innen.

Die Seelbacher Landfrauen

Urkunden und Ehrenpreise werden nicht nachgeschickt. Er-
gebnislisten werden auf der LfV-Homepage
veröffentlicht. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
Schäden jeglicher Art.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Die LfV freuen sich auf ein zahlreiches Kommen und wün-
schen allen Teilnehmern eine gute Anreise und viel Erfolg 
zum Saisonausklang. Bleibt gesund.
Wettbewerbe und Zeitplan – Samstag, den 7. Oktober 
2023:
MU20U18MäM30-35WU20/U18Fr+W30-35U16/U14 MW40-
45MW70u
10.00 Kugel Diskus - - - - - Schleuderb. Speer
10.45 Diskus Schleuderball - - - - - Speer Kugel
11.30 Speer Kugel - - - - - Diskus Schleud.
12.15 Stein Stein Schleud. Kugel Diskus
13.00 Schleuderball Speer Kugel Stein Stein
13.45 - - - - - - - - - - - - - Diskus - - - - - - – - - - -
14:30 - - - - - - - - - - - - - - Speer - - - - - – - - - - - -
Zeitplanänderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 
Bitte früh genug erscheinen.
Bei den Schülern und Schülerinnen erfolgt Jahrgangswer-
tung. In den Seniorenklassen gibt es getrennte Wertung (Bitte 
bei der Anmeldung unbedingt den Jahrgang angeben).
Haltet diesen Termin zum Saisonende frei für Wurfdisziplinen 
in Villmar, Sitz der Leichtathletikfreunde 1987.

Der zweifache Deutsche Vizemeister Lorenz Braun (l) bei der 
Siegerehrung.

Pferdefreunde “König-
Konrad Villmar” e. V.

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2023

Liebe Vereinsmitglieder,
am Donnerstag, den 05.10.2023 um 19:00 Uhr, findet die dies-
jährige Mitgliederversammlung auf dem Markushof in Villmar 
statt.
Wir würden uns über ein zahlreiches Erscheinen sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen,

gez.
Frank-Peter Bartsch

1. Vorsitzender
Stellvertretend für den Vorstand der Pferdefreunde König-

Konrad e.V.

Immer ein Auge für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen
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Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht, 
für Druckfehler keine 

Gewähr.

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Schweineschnitzel  ...................100 g 1,09

Rindswürstchen mit Käse .............100 g 1,39

Angebot vom 09.10. - 14.10.2023

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

„Wir beseitigen jede Verstopfung“

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Armut, Überforderung, 
psychische Probleme:  
Es gibt viele Gründe warum Familien in Krisen 
geraten. SOS-Kinderdorf unterstützt 
benachteiligte Familien frühzeitig und nachhaltig.

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.
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Gedenkveranstaltung  
für den 2. großen Brand in Seelbach

Es ist eine langbestehende Tradition, dass in Seelbach an 
den Brand im Jahre 1873, bei dem fast das ganze Dorf 
verwüstet wurde, mit einem Gottesdienst gedacht wird. Fan-
den diese Gedenkgottesdienste bis zum ersten Weltkrieg 
jährlich statt, so wurden ab den zwanziger Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts nur noch zu besonderen Anlässen 
des Brandes in einem Gottesdienst gedacht. Da sich die 
Brandnacht in diesem Jahr zum 150. Mal jährte, nahm dies 
der Chronikarbeitskreis der Seelbacher Ortsvereine in Zu-
sammenarbeit mit dem Seelbacher Kirchenvorstand zum 
Anlass den Gedenkgottesdienst mit einer kleinen Ausstel-
lung zum Brand und seinen Folgen zu ergänzen.
Das Gemäuer der heutigen Kirche stammt aus dem Jahr 
1766. Es ist das Zweitälteste in Seelbach nach dem Coloni-
ushof und hat den Brand überstanden. Das war der Grund, 
warum die Ausstellung gemeinsam mit dem Gottesdienst 
am Sonntagnachmittag nach dem damaligen Datum der 
Brandnacht, 29. auf den 30. August, in der Kirche durch-
geführt wurde.
Der sehr gut besuchte Gottesdienst, in Anwesenheit des 
Bürgermeisters Rubröder, wurde von der Prädikantin Birgit 
Zöller in Vertretung des erkrankten Pfarrer Carsten Koch 
zelebriert. Eindringlich hob sie in ihrer Predigt hervor, was 
es für Menschen bedeutet im Katastrophenfall aus ihrem 
Alltag heraus gerissen zu werden und welcher Kraft und 
auch Glauben es bedarf um nicht aufzugeben, sondern 
neu anzufangen. Sie verwies auch auf die zahlreiche Hil-
fe die den Brandopfern damals zu Teil wurde. Dies fuße 
auf der christlichen Gesinnung Menschen in Not zu helfen 
und würde auch heute noch gelten. Im Rahmen des Got-
tesdienstes ließen Christel Wolf, Andrea Velten und Ellen 
Simon die Geschehnisse der Brandnacht mit Lesungen aus 
der Schulchronik und den Aufzeichnungen des damaligen 
Bürgermeisters Fink eindringlich aufleben. Ergänzt wurde 
dies mit einem Gedicht in Seelbacher Mundart durch Doro-
thea Schmidt. Die stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Andrea Velten bedankte sich im Anschluss bei der Dorfchro-
nistin Christel Wolf, bei Gertrud Brendgen, die für die Kon-
zeption der Gedenkschrift verantwortlich zeichnete und die 
bei Christel Wolf erhältlich ist, sowie bei Gerhard H. Weil für 
die Organisation der Ausstellung. Ebenso bedankte sie sich 
bei Prädikantin Zöller, die bisher zahlreiche Gottesdienste 
für den erkrankten Pfarrer Koch durchgeführt hat und dies 
auch weiterhin vornimmt.
Nach dem Gottesdienst gab Gerhard H. Weil einen Einblick 
in die Ausstellung, die in weiten Teilen auf den heimatkund-
lichen Forschungen des verstorben Pfarrers Udo Dragäs-
ser basiert. Er wies daraufhin, dass der Wiederaufbau nach 

dem Brand die Gestalt des heutigen Seelbachs widerspie-
gelt und mit dem Aussehen vor dem Brand nichts zu tun hat. 
Insbesondere mit der Neuerrichtung der „Naugass“ (heute 
Bahnhofstraße) erhielt der Seelbacher Dorfkern seine heuti-
ge Form. Den Bau der Schule an die „Kreuzgasse“ forcierte 
die nachfolgende Bebauung an der vorderen Bergstraße 
auf der rechten Seite in Richtung Falkenbach. Anhand alter 
Karten zu Beginn des 19. Jahrhunderts sowie der Karte des 
preußischen Generalstabs von 1868 kann nachvollzogen 
werden, dass nur der Coloniushof sowie die Gebäude in der 
unteren Neustraße (ehem. Bogengasse) und der Talstraße 
(ehem. „Innergass“) bis „Ottosgässchen“ vom Brand ver-
schont wurden. Weiterhin ist davon auszugehen, dass die 
Gebäude an der oberen Neustraße am Dorfausgang links 
in Richtung Falkenbach stehen geblieben sind.
Weil nahm die Gedenkveranstaltung zum Anlass, die vom 
Chronikarbeitskreis reproduzierten beiden Bände der Dorf-
chronik, von 1819 – 1920 und von 1947 – 1969, sowie das 
Heimatbuch zur 850 Jahrfeier an den Direktor der Johann-
Christian-Senckenberg-Schule Ingo Nierfeld zu übergeben. 
Die Aufzeichnungen in der originalen Schulchronik, die in 
der damaligen deutschen Kurrentschrift einschließlich der 
individuellen Schreibweise der jeweiligen Lehrer verfasst 
wurden, sind für heutige Verhältnisse schwer lesbar. Daher 
wurden diese bei der Reproduktion in die heutige Schrift-
form übersetzt. Somit kann die Chronik auch heutzutage 
von den Schülern gelesen werden und im Unterricht Ver-
wendung finden. Der Hoffnung von Weil, dass die Bücher 
nicht in einer Ablage in der Schulverwaltung vergilben, 
sondern zur Stärkung des heimatkundlichen Wissens der 
Schüler genutzt wird, soll, so Nierfeld in seiner Ansprache, 
nach Möglichkeit nachgekommen werden.
Die Ausstellung wurde am Nachmittag rege besucht und die 
vielen Nachfragen und Erklärungen bezeugen, dass der 2. 
Brand immer noch bei den Seelbachern gegenwärtig ist. Da 
zahlreiche ehemalige Seelbacher und auch Auswärtige den 
Weg in die Kirche gefunden hatten, erfolgte ein munterer 
Gedankenaustausch beim vom Kirchenvorstand organisier-
ten Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.
Der Abschluss der Gedenkveranstaltung erfolgte mit dem 
Abendgebet, vorgetragen von Susanne Bausch mit musi-
kalischer Untermalung durch den Organisten Maximilian 
Nickel, der auch bei dem Gedenkgottesdienst bravourös die 
kirchenmusikalische Gestaltung auf der historischen Voigt-
Orgel übernommen hatte. Es gilt Dank zu sagen an die 
zahlreichen Helfer bei Organisation und Durchführung von 
Gottesdienst und Ausstellung. Vergelts Gott! (ghw)

Es zeigt von links nach rechts: Dorfchronistin Christel Wolf, Gertrud Brendgen, die für die Konzeption der Gedenkschrift 
verantwortlich zeichnet, Gerhard Weil, Organisator der Ausstellung und Prädikantin Birgit Zöller. Bild von Michael Nickel.
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Neue Schutzhelme für 
Tageseinsatzgruppe Villmar

Am Mittwoch, den 20.09.2023 wurden der Tageseinsatzgruppe im Rahmen einer der regelmäßig stattfindenden Übun-
gen neue Schutzhelme übergeben. Mit Freude nahmen die Mitglieder der Tageseinsatzgruppe ihre „vorweihnachtlichen 
Geschenke“ entgegen. In Vertretung für die Gemeindebrandinspektoren übernahm Bürgermeister Matthias Rubröder die 
Ausgabe der Schutzhelme, die Bestandteil der persönlichen Schutzausrüstung sind. Aktuell besteht die Tageseinsatzgrup-
pe aus 13 Angestellten des Marktflecken Villmar (Verwaltung und Bauhof) sowie 1 Hausmann. Wenn auch DU tagsüber 
verfügbar bist (ca. 6-18 Uhr) und die Tageseinsatzstärke im Rahmen der Tageseinsatzgruppe Villmar unterstützen kannst, 
melde dich gerne bei uns für ein unverbindliches Gespräch! Die Übungen werden durch verschiedene Führungskräfte 
der Feuerwehr des Marktflecken Villmar ehrenamtlich, zusätzlich zu ihrem normalen Einsatz- und Übungsdienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr angeboten und betreut. Ein großer Dank gilt diesen Kameraden, welche sich für jede Übung erneut 
spannende und interessante Themen einfallen lassen und dafür ihre Freizeit opfern oder sogar Urlaub nehmen.

Im Bild einige Mitglieder der Tageseinsatzgruppe Villmar mit den überreichten Schutzhelmen

- Anzeige -
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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A N D R E A S
H O F M E I S T E R

F ü r  u n s e r e  H e i m a t  i m  L a n d t a g !A M  8 .  O K T O B E R

BEIDE STIMMEN FÜR DIE CDU

JETZT SCHON PER BRIEF WÄHLEN!

# h o f m e i s t e r 2 0 2 3

V.i.S.d.P.:  Andreas Hofmeister - Telefon 06431  8055 -  Röntgenstraße 2 - 65520 Bad Camberg - post@andreas-hofmeister.de

w w w . a n d r e a s - h o f m e i s t e r . d e

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Ihr Spezialist für:
Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik

Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo & Fr: 9:00 -17:00
Di & Do:  9:00 - 18:00
Mi:  9:00 -13:00

Brast Orthopädie
Kompetenz seit 18 98

INDIVIDUELLE EINLAGEN  
VERSORGUNG AUS MEISTERHAND

Arthrose, Fersensporn, Fehlstellung, ...

Wir fertigen nach Maß

B 140mm H 88mm
B 45mm H 50mm
B 93mm H 25mm
B 93mm H 93mm
B 45mm H 200mm

Termine und Anmeldung jetzt online!

www.volksbund.de/workcamps

www.volksbund.de/workcamps

www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen & Workcamps

www.volksbund.de/
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Jugendbegegnungen & Workcamps

Jetzt online anmelden!

Jugendbegegnungen 

Termine und Anmeldung
jetzt online!

Termine und Anmeldung
jetzt online!
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www.wittich.de

Wer sich in den letzten vier Jahrzehnten über die  
Burgenromantik der Preußen am Rhein ein  
umfassendes Bild verschaffen wollte, kam an  
Ursula Rathke‘s Buch von 1979 „Preußische  
Burgenromantik am Rhein“ nicht vorbei.
Zahlreiche Auszeichnungen belegen:  
Ursula Rathke’s Dissertation wurde zum Standard- 
werk der Burgenromantik am Rhein. 
Was Bücher bewirken, beweist die Denkmalpflege  
der letzten Jahrzehnte an den Burgen im Mittel- 
rheintal: Ohne die wissenschaftliche Arbeit der  
Leutesdorferinwäre die Pflege des Preußischen  
Kulturerbes so, wie in den letzten 40 Jahren  
geschehen, nicht möglich gewesen.
Das Buch gibt auch eine Antwort auf die viel gestellte  
Frage, „was mit den romantischen Impulsen eigentlich  
anzufangen sei“ - jedenfalls für die Architektur und die Ästhetik. 
Friedrich Schlegel’s Prinzip der Freiheit als dem Prinzip der Individualität von 
Künstler und Kunstwerk spiegelt sich in den Burgen Preußens wieder. Darauf - 
nämlich auf die Erhaltung der Individualität von Künstler und Kunstwerk,  
kommt es ganz entscheidend bei erfolgreicher Denkmalpflege an. 
Deshalb gilt unser aller Dank Ursula Rathke, deren Werk auch die Grundlagen 
enthält, Denkmalschutz im wohlverstandenen Sinne weiterzuentwickeln.

Oberbürgermeister der Stadt Andernach Achim Hütten

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

30,00 

Verkauf:
•  LINUS WITTICH Medien KG 

Kontakt:  Frau Bianca Döring 
Tel. 06643 9627-383, buch@wittich-herbstein.de 
 

Preußische Burgenromantik  
am Rhein

Preis:

Hardcover, 264 Seiten, 91 Abbildungen

zzgl. Versand

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Wichtige Themen wie die Veränderung unserer
Wirtschaft durch das Land, eine gute Bildung 
für alle oder eine zukunftsfähige Infrastruktur
wurden in den letzten Jahren 
stark vernachlässigt.

Infrastruktur

Mir ist es wichtig, bei allen Themenbereichen 
der Landespolitik die Interessen und Anliegen 
der Menschen unserer Heimat in Wiesbaden
voranzubringen!

TOBIAS ECKERT

Am 08. Oktober können Sie einen neuen Landtag wählen. 
Nach bald 25 Jahren einer CDU-geführten Landesregierung wird
es Zeit den Wechsel zu wählen. Ich will als Abgeordneter für die
Region in den nächsten hessischen Landtag
einziehen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Es wird Zeit für einen Wechsel!

Wirtschaft Bildung

Ich bin überzeugt, dass Hessen 
mit den besten Kräften mehr 
kann und bitte deshalb um 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme 
zur Landtagswahl am 
08. Oktober.

 Beselich, Bad Camberg, Löhnberg, Mengerskirchen, Merenberg, Runkel,
Selters, Villmar, Waldsolms, Weilburg, Weilmünster und Weinbach!

Ihr

STARKE STIMME FÜR DIE REGION

V.i.s.d.P Tobias Eckert, Frankfurter Straße 3, Weilburg
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